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They will not be forgotten 
 

 

Historischer Sieg der 2ten Mannschaft in Langenselbold. 

 

Was da am Freitag den 26.11.2010 in der Tischtennishalle der Käthe – Kollwitz Schule passierte, hatte für 

unseren Verein durchaus historische Dimensionen. 

Jedenfalls kann sich das Click TT Archiv an keinen Sieg der zweiten Mannschaft in den letzten 5 Jahren 

erinneren. Aus Erzählungen hört man zwar, dass sich einige wenige Mitglieder noch an einen Sieg erinnern 

können, beweisen kann das aber niemand mehr. 

 

So werden die Namen Stefan Titze, Kevin Ritter, Mladen Julic, Ingo Reichert, Arnulf Hochstadt und Arne 

Plinsch in die Annalen der Klubs eingehen. 

Aber ganz aus heiterem Himmel kam dieses Ereignis nicht. Schon in den Spielen zuvor konnte die Truppe 

Achtungserfolge aufweisen und hat sich in dieser Saison Stück für Stück gesteigert. 

 

Auch in der ersten Mannschaft hatten wohl einige bereits geahnt, dass es an diesem kalten Abend in Selbold 

klappen könnte. Ralf, Daniel, Blanca (spielt da auch bald wenn sie so weitermacht) und meine Wenigkeit hatten 

sich  also auf den Weg gemacht um das Team zu unterstützen und das hat sich nun wirklich gelohnt. 3 Stunden 

waren bereits gespielt (Dirk Steinkamp und Arnulf Hochstadt konnten einfach nicht genug von ihrem epischen 

Kampf bekommen und legten allein einen gepflegten 40 Minüter, mit teilweise minutenlangen Ballwechseln 

aufs Parkett) als Il Presidente und Milli ihren dritten Matchball zum 9:7 Auswärtssieg im Entscheidungsdoppel 

verwandelten. Besonders hervorheben möchte ich hier mal die Leistung des unteren Paarkreuzes Arnulf und 

Arne, die alle 5 möglichen Punkte geholt haben. 

Ein Ergebnis, dass noch vor einem Jahr undenkbar gewesen wäre. Was ist also passiert in diesem einen Jahr? 

Die Antwort ist klar: eine ganze Menge! 

 

Kam es vor 12 Monaten noch häufiger vor, dass ein Stefan Titze zum Badmintonexperten verkam, weil er 

aufgrund von fehlenden Trainingspartnern mehr der erfolgreichen Badmintonjugend des Vereins zuguckte, als 

selber zu spielen, sind heute eigentlich kontinuierlich weit über 10 Spieler im Training. Die Breite im 

Tischtennisbereich hat unheimlich zugenommen und kommt beiden Mannschaften zugute. Die Erste einen 

Spieltag vor Schluss bereits Gruppensieger in der wohl schwersten Gruppe der 3. Kreisklasse Main-Kinzig und 

die Zweite mit ihrem ersten Sieg seit Beginn der digitalen Erfassung von Tischtennisergebnissen. 

Dies alles trägt vor allem die Handschrift des Trainers Michael Kreß. Unter ihm hat sich die 

Trainingsbeteiligung um ein vielfaches erhöht, weil jeder schon nach kurzer Zeit Fortschritte bemerkt.   

Dieser neue Zug in den Trainingseinheiten hat viele beflügelt und während 

man beim BVB das M-Wort vermeidet, denkt man beim SCR immer häufiger an das A-Wort. 

 

Nächste Woche gibt’s hier das Resümee der Hinrunde der ersten Mannschaft und der Badmintonjugend plus ein 

Überraschungsinterview. 

 

 

So far Marc 

 

Dieser Artikel gibt die Meinung des Verfassers wieder. 
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